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Rezension  

Oft genügt eine Portion Meer...und was schwierig war, wird plötzlich leicht 

 
 

Maurice hat es als Insolvenzverwalter nicht einfach, denn sein Tun und Handeln entscheidet über die Zukunft der 

Menschen, die in den Betrieben angestellt sind. Sein neuer Auftrag führt ihn jeden Mittwoch in ein kleines Städtchen 

am Meer. Die bretonischen Bewohner betrachten ihn argwöhnisch und zeigen sich reserviert - bis auf Dominique, 

die ihn an der Rezeption eines kleinen Hotels empfängt. Sie schickt Maurice einen Liebesbrief und dieser ist der 

Beginn einer wunderschönen Zeit.... 

 

"Mittwochs am Meer" ist mit ganz leisen Worten erzählt und doch besitzt dieser Roman eine unglaubliche Kraft und 

Ausdrucksstärke, die den Leser sofort einnimmt. Alexander Oetker braucht keine reißerischen Szenen, um hier von 

der Kraft der Liebe zu erzählen, die mit ungeahnter Wucht in das Leben von Maurice eintritt. 

 

Der Insolvenzverwalter ist eher zurückhaltend und in sich gekehrt, hat nach einer großen Enttäuschung irgendwie 

vergessen, wie es ist, wenn man mit offenem Blick und einem liebenden Herz durchs Leben geht. 

 

Dominique ist hungrig nach Leben, hungrig nach Liebe und Anerkennung und sie ist vor allen Dingen eines - 

geheimnisvoll. Sie weiß es geschickt anzustellen, dass sie Maurice erobert und sie trotzdem immer eine rätselhafte 

Aura umgibt. 

 

Wenn sich beide mittwochs treffen, spürt man förmlich, wie Maurice auflebt, sich verändert und auch Dominique 

sich immer weiter öffnet. Ihr Liebesspiel ist sinnlich, erotisch und niemals vulgär. Oetker gelingt es, die prickelnden 

Momente, die tiefe Verbundenheit und den Seelenfrieden des Pärchens für den Leser glaubhaft und authentisch 

darzustellen, so dass man das Gefühl hat, die beiden auf Schritt und Tritt zu begleiten. 

 

Die Geschichte kommt ohne große Aufreger aus, wird aber nie langweilig. Es gibt so vielen Themen, die zwischen 

Maurice und Dominique besprochen werden, die einen Einfluß auf ihr weiteres Handeln haben und die große 

Überraschung kommt zum Schluss. Ein Roman, der mit dem Wellenspiel des Lebens den Leser ans Meer entführt 

und ihn ein Teil der großen Gefühle werden lässt! 

 

 


